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1.  Name und Anschrift der Zertifizierungsorganisation 
1.1 Name: bvse - Entsorgergemeinschaft e. V. 

1.2 Straße: Fränkische Straße 2  

1.3 Staat: D  Bundesland: NW 

 Postleitzahl: 53229  
 Ort:    Bonn 

 
3.  Angaben zum Zertifikat 
3.1 Nummer des Zertifikats (durch die Zertifizierungsorganisation frei zu vergeben): 10300 

3.2 Erstmalige Zertifizierung  ☐  oder Folgezertifizierung  ☒   

3.3 Vorgangsnummer (soweit von der Behörde erteilt):       
3.4 Das Zertifikat beinhaltet 11 Anlage(n). 

3.5 ☐  Das Zertifikat wird nur für einen bestimmten Betriebsteil erteilt (siehe Anlage(n)      ) 

3.6. ☐  Das Zertifikat wird nur für bestimmte Abfallarten, Tätigkeiten oder Standorte erteilt (siehe Anlage(n)      ). 

3.7. Das Zertifikat ist gültig bis zum 31.12.2018  

4.  Name und Anschrift des Entsorgungsfachbetriebes (Hauptsitz): 
4.1 Name: Jan Heitmann GmbH 
4.2 Straße: Gerlingweg 74 

4.3 Staat: D   Bundesland: SH 
 Postleitzahl: 25335  Ort: Elmshorn 

4.4 Eintrag in das Handels-, Vereins- oder Genossenschaftsregister (sofern ein Eintrag erfolgt ist): 
 Registernummer (HRA, HRB etc.): 1426 EL  Registergericht:  Pinneberg 

5.  Der Betrieb ist berechtigt, im Hinblick auf die in der Anlage zu diesem Zertifikat genannten Standorte, Tätigkei-

ten und Abfallarten das Überwachungszeichen der obengenannten Entsorgergemeinschaft und die Bezeich-
nung   

      „Entsorgungsfachbetrieb“ 

 gemäß § 56 des Kreislaufwirtschaftsgesetzes in Verbindung mit der EfbV zu führen. 

6. Prüfungsdatum: 
29.06.2017 / 

Rev 1 vom 09.10.2017 

7. Sachverständiger, der die Überprüfung durchgeführt hat: 
7.1 Name: Dipl.-Ing. Eisfeld Vorname: Bernd 

7.2 Unterschrift (nur für die Ausstellung in Papierform):  
                   

                  
________________________________ 

8. Ausstellungsdatum: 
 22.09.2017 

9. Leiter/Leiterin der Zertifizierungsorganisation: 
9.1 Name: Obieglo  Vorname: Peter 

9.2 Unterschrift (nur für die Ausstellung in Papierform): 
 
 
 ________________________________ 
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Anlage 1 zum Zertifikat der bvse-ESG mit der Nummer 10300 

Name des Entsorgungsfachbetriebes: Jan Heitmann GmbH 

1. Standort (bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen): 
1.1. Bezeichnung des Standorts: Elmshorn 
1.2. Straße: Gerlingweg 74 
1.3. Staat: D Bundesland: SH Postleitzahl: 25335    Ort: Elmshorn 

2. Zertifizierte Tätigkeiten 
− Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten be-

troffen sind. 
− Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzu-

kreuzen. 
− Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreu-

zen. 
2.1. Sammeln ☒   Kennnummer nach § 28 NachwV: A56T00009 

2.1.1. nur deutschlandweit  ☒ 

2.1.2. weltweit   ☐ 
2.2. Befördern ☒   Kennnummer nach § 28 NachwV: A56T00009 

2.2.1. nur deutschlandweit  ☒ 

2.2.2. weltweit   ☐ 
2.3. Lagern ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.3.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☐  
2.3.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 

2.4. Behandeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.4.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☐ 
2.4.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 

2.5. Verwerten ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
☐ vorbereitend   ☐ abschließend 
2.5.1. Vorbereitung zur  

Wiederverwendung  ☐ 
2.5.2. Recycling   ☐ 
2.5.3. Sonstige Verwertung  ☐ 

2.6. Beseitigen ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
☐ vorbereitend   ☐ abschließend 

2.7. Handeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.7.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.7.2. weltweit   ☐ 

2.8. Makeln ☒   Kennnummer nach § 28 NachwV: AV0000314 
2.8.1. nur deutschlandweit  ☒ 

2.8.2. weltweit   ☐ 
3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeiten, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen An-

lagen ist für jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen): 
 
Alle Abfallarten nach Abfallverzeichnisverordnung (AVV) Katalog 
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Anlage 2 zum Zertifikat der bvse-ESG mit der Nummer 10300 
Name des Entsorgungsfachbetriebes: Jan Heitmann GmbH 

1. Standort (bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen): 
1.1. Bezeichnung des Standorts: Elmshorn 
1.2. Straße: Gerlingweg 74 
1.3. Staat: D Bundesland: SH Postleitzahl: 25335    Ort: Elmshorn 

2. Zertifizierte Tätigkeiten 
− Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten be-

troffen sind. 
− Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzu-

kreuzen. 
− Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreu-

zen. 
2.1. Sammeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.1.1. nur deutschlandweit  ☐ 

2.1.2. weltweit   ☐ 
2.2. Befördern ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.2.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.2.2. weltweit   ☐ 

2.3. Lagern ☒   Kennnummer nach § 28 NachwV: A56H00508 
2.3.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☒  
2.3.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☒ 

2.4. Behandeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.4.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☐ 
2.4.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 

2.5. Verwerten ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

☒ vorbereitend   ☐ abschließend 
2.5.1. Vorbereitung zur  

Wiederverwendung  ☐ 
2.5.2. Recycling   ☐ 
2.5.3. Sonstige Verwertung  ☐ 

2.6. Beseitigen ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
☒ vorbereitend   ☐ abschließend 

2.7. Handeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.7.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.7.2. weltweit   ☐ 

2.8. Makeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.8.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.8.2. weltweit   ☐ 

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeiten, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen An-
lagen ist für jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen): 
 
Zwischenlagerung und Umschlag 
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4. Abfallarten nach Anhang zur AVV: 
4.1. alle Abfallarten   ☐ 
4.2. alle nicht gefährlichen Abfälle ☐ 
4.3. alle gefährlichen Abfälle  ☐ 
4.4. bestimmte Abfallarten  ☒ 

Abfallschlüssel  
(ggf. mit „*“-Eintrag) Abfallbezeichnung 

Einschränkungen /  
Bemerkungen 

01 04 10 staubende und pulvrige Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 
010407 fallen 

 

02 01 03 Abfälle aus pflanzlichem Gewebe  
02 01 07 Abfälle aus der Forstwirtschaft  
02 01 10 Metallabfälle  
02 02 03 für Verzehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe  
02 03 04 für Verzehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe  
02 05 01 für Verzehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe  
02 06 01 für Verzehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe  
03 01 01 Rinden und Korkabfälle  
03 01 04* Sägemehl, Späne, Abschnitte, Holz, Spanplatten und Furniere, die ge-

fährliche Stoffe enthalten 
 

03 01 05 Sägemehl, Späne, Abschnitte, Holz, Spanplatten und Furniere mit Aus-
nahme derjenigen, die unter 03 01 04 fallen 

 

03 03 01 Rinden- und Holzabfälle  
03 03 08 Abfälle aus dem Sortieren von Papier und Pappe für das Recycling  
03 03 10 Faserabfälle, Faser-, Füller- und Überzugsschlämme aus der mechani-

schen Abtrennung 
 

03 03 99 Abfälle a. n. g.  
04 02 09 Abfälle aus Verbundmaterialien (imprägnierte Textilien, Elastomer, 

Plastomer) 
 

05 01 17 Bitumen  
09 01 07 Filme und fotografische Papiere, die Silber oder Silberverbindungen ent-

halten 
 

09 01 08 Filme und fotografische Papiere, die kein Silber und keine Silberverbin-
dungen enthalten 

 

10 03 02 Anodenschrott  
12 01 01 Eisenfeil- und drehspäne  
12 01 02 Eisenstaub und -teile  
12 01 03 NE-Metallfeil- und –drehspäne  
12 01 04 NE-Metallstaub und -teilchen  
12 01 05 Kunststoffspäne und –drehspäne  
15 01 01 Verpackungen aus Papier und Pappe  
15 01 02 Verpackungen aus Kunststoff  
15 01 03 Verpackungen aus Holz  
15 01 04  Verpackungen aus Metall  
15 01 05  Verbundverpackungen  
15 01 06  gemischte Verpackungen  
15 01 07 Verpackungen aus Glas  
15 01 09 Verpackungen aus Textilien  
15 01 10* Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch 

gefährliche Stoffe verunreinigt sind 
 

15 02 03 Aufsaug- und Filtermaterialien, Wischtücher und Schutzkleidung mit Aus-
nahme derjenigen, die unter 150202 fallen 

 

16 01 03 Altreifen  
16 02 13* gefährliche Bauteile enthalten, gebrauchte Geräte mit Ausnahme derjeni-

gen die unter 160209 bis 160212 fallen 
 

16 02 14 gebrauchte Geräte mit Ausnahme derjenigen die unter 160209 bis 
160213 fallen 

 

17 01 06* Gemischte aus der getrennten Fraktion von Beton, Ziegel, Fliesen und 
Keramik, die gefährliche Stoffe enthalten 

 

17 02 01 Holz  
17 02 02  Glas  
17 02 04* Glas, Kunststoff und Holz, die gefährliche Stoffe enthalten oder durch ge-

fährliche Stoffe verunreinigt sind 
 

17 03 02  Bitumengemische mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 03 01 fallen  
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17 04 01 Kupfer, Bronze, Messing  
17 04 02 Aluminium  
17 04 03 Blei  
17 04 04 Zink  
17 04 05 Eisen und Stahl  
17 04 06 Zinn  
17 04 07 Gemischte Metalle  
17 04 11 Kabel mit Ausnahme derjenigen, die unter 170410 fallen  
17 06 03* Anderes Dämmmaterial, das aus gefährlichen Stoffe besteht oder solche 

Stoffe enthält 
 

17 06 04 Dämmmaterial mit Ausnahme desjenigen, das unter 170601 und 170603 
fällt 

 

17 06 05* asbesthaltige Baustoffe  
19 08 01 Sieb- und Rechenrückstände  
19 08 02 Sandfangrückstände  
19 10 01 Eisen und Stahlabfälle  
19 10 02 NE-Metall-Abfälle  
19 10 06 andere Fraktionen mit Ausnahme derjenigen, die unter 191005 fallen  
19 12 01 Papier und Pappe  
19 12 02 Eisenmetalle  
19 12 03 Nichteisenmetalle  
19 12 04 Kunststoff und Gummi  
19 12 05 Glas  
19 12 07 Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 191206 fällt  
19 12 08 Textilien  
19 12 09 Mineralien (z.B. Sand, Steine  
19 12 10 brennbare Abfälle (Brennstoffe aus Abfällen)  
19 12 12 sonstige Abfälle (einschließlich Materialmischungen) aus der mechani-

schen Behandlung von Abfällen mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 
12 11 fallen 

 

20 01 01 Papier und Pappe  
20 01 02 Glas  
20 01 08 biologisch abbaubare Küchen- und Kantinenabfälle  
20 01 10 Bekleidung  
20 01 11 Textilien  
20 01 23* gebrauchte Geräte, die Fluorchlorkohlenwasserstoffe enthalten  
20 01 35* gebrauchte elektrische und elektronische Geräte, die gefährliche Bauteile 

(6) enthalten, mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 21 und 20 01 23 
fallen 

 

20 01 36 gebrauchte elektrische und elektronische Geräte mit Ausnahme derjeni-
gen, die unter 20 01 21, 20 01 23 und 20 01 35 fallen 

 

20 01 37* Holz, das gefährliche Stoffe enthält  
20 01 38 Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 20 01 37 fällt  
20 01 39 Kunststoffe  
20 01 40 Metalle  
20 02 01 biologisch abbaubare Abfälle  
20 02 03 andere nicht biologisch abbaubare Abfälle  
20 03 07 Sperrmüll  
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Anlage 3 zum Zertifikat der bvse-ESG mit der Nummer 10300 
Name des Entsorgungsfachbetriebes: Jan Heitmann GmbH 

1. Standort (bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen): 
1.1. Bezeichnung des Standorts: Elmshorn 
1.2. Straße: Gerlingweg 74 
1.3. Staat: D Bundesland: SH Postleitzahl: 25335    Ort: Elmshorn 

2. Zertifizierte Tätigkeiten 
− Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten be-

troffen sind. 
− Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzu-

kreuzen. 
− Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreu-

zen. 
2.1. Sammeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.1.1. nur deutschlandweit  ☐ 

2.1.2. weltweit   ☐ 
2.2. Befördern ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.2.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.2.2. weltweit   ☐ 

2.3. Lagern ☒   Kennnummer nach § 28 NachwV: A56H00508 
2.3.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☒  
2.3.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☒ 

2.4. Behandeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.4.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☐ 
2.4.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 

2.5. Verwerten ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

☒ vorbereitend   ☐ abschließend 
2.5.1. Vorbereitung zur  

Wiederverwendung  ☐ 
2.5.2. Recycling   ☐ 
2.5.3. Sonstige Verwertung  ☐ 

2.6. Beseitigen ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
☒ vorbereitend   ☐ abschließend 

2.7. Handeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.7.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.7.2. weltweit   ☐ 

2.8. Makeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.8.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.8.2. weltweit   ☐ 

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeiten, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen An-
lagen ist für jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen): 
 
Sonderabfallzwischenlager 
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4. Abfallarten nach Anhang zur AVV: 
4.1. alle Abfallarten   ☐ 
4.2. alle nicht gefährlichen Abfälle ☐ 
4.3. alle gefährlichen Abfälle  ☐ 
4.4. bestimmte Abfallarten  ☒ 

Abfallschlüssel  
(ggf. mit „*“-Eintrag) Abfallbezeichnung 

Einschränkungen /  
Bemerkungen 

02 02 04 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung  
05 01 03* Bodenschlämme aus Tanks  
08 01 11* Farb- und Lackabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe 

enthalten 
 

08 01 12 Farb- und Lackabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 01 11 fallen  
08 01 16 wässrige Schlämme, die Farben oder Lacke enthalten, mit Ausnahme derjenigen, 

die unter 08 01 15 fallen 
 

08 01 17* Abfälle aus der Farb- oder Lackentfernung, die organische Lösemittel oder andere 
gefährliche Stoffe enthalten 

 

08 01 20 wässrige Suspensionen, die Farben oder Lacke enthalten, mit Ausnahme derjeni-
gen, die unter 08 01 19 fallen 

 

08 01 21* Farb- oder Lackentfernerabfälle  
08 03 07 wässrige Schlämme, die Druckfarben enthalten  
08 03 08 wässrige flüssige Abfälle, die Druckfarben enthalten  
08 03 12* Druckfarbenabfälle, die gefährliche Stoffe enthalten  
08 03 13 Druckfarbenabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 03 12 fallen  
08 03 14* Druckfarbenschlämme, die gefährliche Stoffe enthalten  
08 04 09* Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährli-

che Stoffe enthalten 
 

08 04 10 Klebstoff- und Dichtmassenabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 04 09 
fallen 

 

12 01 17 Strahlmittelabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 12 01 16 fallen  
13 02 05* nichtchlorierte Maschinen-, Getriebe- und Schmieröle auf Mineralölbasis  
13 05 01* feste Abfälle aus Sandfanganlagen und Öl-/Wasserabscheidern  
13 05 02* Schlämme aus Öl-/Wasserabscheidern  
13 05 08* Abfallgemische aus Sandfanganlagen und Öl-/Wasserabscheidern  
15 01 10* Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch gefährli-

che Stoffe verunreinigt sind 
 

15 02 02* Aufsaug- und Filtermaterialien (einschließlich Ölfilter a. n. g.), Wischtücher und 
Schutzkleidung, die durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind 

 

16 01 13* Bremsflüssigkeiten  
16 01 14* Frostschutzmittel, die gefährliche Stoffe enthalten  
16 05 04* gefährliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehältern (einschließlich Halonen)  

16 05 05 Gase in Druckbehältern mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 05 04 fallen  

16 05 06* Laborchemikalien, die aus gefährlichen Stoffen bestehen oder solche enthalten, 
einschließlich Gemische von Laborchemikalien 

 

16 05 07* gebrauchte anorganische Chemikalien, die aus gefährlichen Stoffen bestehen oder 
solche enthalten 

 

16 06 01* Bleibatterien  
16 06 02* Ni-Cd-Batterien  
16 06 03* Quecksilber enthaltende Batterien  
16 06 04 Alkalibatterien (außer 16 06 03)  
16 06 05 andere Batterien und Akkumulatoren  
16 06 06* getrennt eingesammelte Elektrolyte aus Batterien und Akkumulatoren  
16 07 08* ölhaltige Abfälle  
16 10 01* wässrige flüssige Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten  
17 05 03* Boden und Steine, die gefährliche Stoffe enthalten  
17 06 03* anderes Dämmmaterial, das aus gefährlichen Stoffen besteht oder solche Stoffe 

enthält 
 

19 08 09 Fett- und Ölmischungen aus Ölabscheidern, die ausschließlich Speiseöle und –
fette enthalten 

 

20 01 13* Lösemittel  
20 01 14* Säuren  
20 01 15* Laugen  
20 01 19* Pestizide  
20 01 21* Leuchtstoffröhren und andere quecksilberhaltige Abfälle  
20 01 25 Speiseöle und –fette  
20 01 27* Farben, Druckfarben, Klebstoffe und Kunstharze, die gefährliche Stoffe enthalten  
20 01 32 Arzneimittel mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 31 fallen  
20 01 33* Batterien und Akkumulatoren, die unter 16 06 01, 16 06 02 oder 16 06 03 fallen, 

sowie gemischte Batterien und Akkumulatoren, die solche Batterien enthalten 
 

20 01 34 Batterien und Akkumulatoren mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 33 fallen  
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Anlage 4 zum Zertifikat der bvse-ESG mit der Nummer 10300 
Name des Entsorgungsfachbetriebes: Jan Heitmann GmbH 

1. Standort (bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen): 
1.1. Bezeichnung des Standorts: Elmshorn 
1.2. Straße: Gerlindweg 74 
1.3. Staat: D Bundesland: SH Postleitzahl: 25335      Ort: Elmshorn 
2. Zertifizierte Tätigkeiten 
− Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten be-

troffen sind. 
− Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzu-

kreuzen. 
− Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreu-

zen. 
2.1. Sammeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.1.1. nur deutschlandweit  ☐ 

2.1.2. weltweit   ☐ 
2.2. Befördern ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.2.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.2.2. weltweit   ☐ 

2.3. Lagern ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.3.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☐  
2.3.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 

2.4. Behandeln ☒   Kennnummer nach § 28 NachwV: A56H00508 

2.4.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☒ 

2.4.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 
2.5. Verwerten ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

☒ vorbereitend   ☐ abschließend 
2.5.1. Vorbereitung zur  

Wiederverwendung  ☐ 
2.5.2. Recycling   ☐ 
2.5.3. Sonstige Verwertung  ☐ 

2.6. Beseitigen ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
☐ vorbereitend   ☐ abschließend 

2.7. Handeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.7.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.7.2. weltweit   ☐ 

2.8. Makeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.8.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.8.2. weltweit   ☐ 

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeiten, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen An-
lagen ist für jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen): 
 
Brech- und Klassieranlage 
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4. Abfallarten nach Anhang zur AVV: 
4.1. alle Abfallarten   ☐ 
4.2. alle nicht gefährlichen Abfälle  ☐ 
4.3. alle gefährlichen Abfälle  ☐ 
4.4. bestimmte Abfallarten  ☒ 

Abfallschlüssel  
(ggf. mit „*“-Eintrag) Abfallbezeichnung 

Einschränkungen /  
Bemerkungen 

01 04 13 Abfälle aus Steinmetz- und -sägearbeiten mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 01 04 07 fallen 

 

17 01 01 Beton  
17 01 02 Ziegel  
17 01 03 Fliesen und Keramik  
17 01 07 Gemische aus Beton, Ziegeln, Fliesen und Keramik mit Ausnahme derje-

nigen, die unter 17 01 06 fallen 
 

17 05 04 Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 05 03 fallen  
20 02 02 Boden und Steine  
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Anlage 5 zum Zertifikat der bvse-ESG mit der Nummer 10300 
Name des Entsorgungsfachbetriebes: Jan Heitmann GmbH 

1. Standort (bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen): 
1.1. Bezeichnung des Standorts: Elmshorn 
1.2. Straße: Gerlingweg 74 
1.3. Staat: D Bundesland: SH Postleitzahl: 25335    Ort: Elmshorn 

2. Zertifizierte Tätigkeiten 
− Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten be-

troffen sind. 
− Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzu-

kreuzen. 
− Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreu-

zen. 
2.1. Sammeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.1.1. nur deutschlandweit  ☐ 

2.1.2. weltweit   ☐ 
2.2. Befördern ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.2.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.2.2. weltweit   ☐ 

2.3. Lagern ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.3.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☐  
2.3.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 

2.4. Behandeln ☒   Kennnummer nach § 28 NachwV:  A56H00508 
2.4.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☒ 
2.4.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☒ 

2.5. Verwerten ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
☒ vorbereitend   ☐ abschließend 
2.5.1. Vorbereitung zur  

Wiederverwendung  ☐ 
2.5.2. Recycling   ☐ 
2.5.3. Sonstige Verwertung  ☐ 

2.6. Beseitigen ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
☒ vorbereitend   ☐ abschließend 

2.7. Handeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.7.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.7.2. weltweit   ☐ 

2.8. Makeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.8.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.8.2. weltweit   ☐ 

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeiten, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen An-
lagen ist für jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen): 
 
Sortieranlage 
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4. Abfallarten nach Anhang zur AVV: 
4.1. alle Abfallarten   ☐ 
4.2. alle nicht gefährlichen Abfälle ☐ 
4.3. alle gefährlichen Abfälle  ☐ 
4.4. bestimmte Abfallarten  ☒ 

Abfallschlüssel  
(ggf. mit „*“-Eintrag) Abfallbezeichnung 

Einschränkungen /  
Bemerkungen 

07 02 13 Kunststoffabfälle  
15 01 01 Verpackungen aus Papier und Pappe  
15 01 02 Verpackungen aus Kunststoff  
15 01 03 Verpackungen aus Holz  
15 01 04 Verpackungen aus Metall  
15 01 05 Verbundverpackungen  
15 01 06 gemischte Verpackungen  
17 01 01 Beton  
17 01 02 Ziegel  
17 01 03 Fliesen und Keramik  
17 01 07 Gemische aus Beton, Ziegeln, Fliesen und Keramik mit Ausnahme derje-

nigen, die unter 17 01 06 fallen 
 

17 02 03 Kunststoff  
17 04 05 Eisen und Stahl  
17 04 06 Zinn  
17 04 07 gemischte Metalle  
17 08 02 Baustoffe auf Gipsbasis mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 08 01 fal-

len 
 

17 09 04 gemischte Bau- und Abbruchabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 
17 09 01, 17 09 02 und 17 09 03 fallen 

 

20 01 01 Papier und Pappe  
20 01 39 Kunststoffe  
20 01 40 Metalle  
20 03 01 gemischte Siedlungsabfälle (hier: sortierfähige, hausmüllähnliche Gewer-

beabfälle, die keine Verpackungen sind) 
 

20 03 03 Straßenkehricht  
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Anlage 6 zum Zertifikat der bvse-ESG mit der Nummer 10300 
Name des Entsorgungsfachbetriebes: Jan Heitmann GmbH 

1. Standort (bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen): 
1.1. Bezeichnung des Standorts: Elmshorn 
1.2. Straße: Gerlingweg 74 
1.3. Staat: D Bundesland: SH Postleitzahl: 25335    Ort: Elmshorn 

2. Zertifizierte Tätigkeiten 
− Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten be-

troffen sind. 
− Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzu-

kreuzen. 
− Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreu-

zen. 
2.1. Sammeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.1.1. nur deutschlandweit  ☐ 

2.1.2. weltweit   ☐ 
2.2. Befördern ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.2.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.2.2. weltweit   ☐ 

2.3. Lagern ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.3.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☐  
2.3.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 

2.4. Behandeln ☒   Kennnummer nach § 28 NachwV: A56H00508 
2.4.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☒ 

2.4.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 
2.5. Verwerten ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

☒ vorbereitend   ☐ abschließend 
2.5.1. Vorbereitung zur  

Wiederverwendung  ☐ 
2.5.2. Recycling   ☐ 
2.5.3. Sonstige Verwertung  ☐ 

2.6. Beseitigen ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
☐ vorbereitend   ☐ abschließend 

2.7. Handeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.7.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.7.2. weltweit   ☐ 

2.8. Makeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.8.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.8.2. weltweit   ☐ 

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeiten, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen An-
lagen ist für jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen): 
 
Behandeln von Kantinenabfällen 
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4. Abfallarten nach Anhang zur AVV: 
4.1. alle Abfallarten   ☐ 
4.2. alle nicht gefährlichen Abfälle ☐ 
4.3. alle gefährlichen Abfälle  ☐ 
4.4. bestimmte Abfallarten  ☒ 

Abfallschlüssel  
(ggf. mit „*“-Eintrag) Abfallbezeichnung 

Einschränkungen /  
Bemerkungen 

02 02 03 für Verzehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe  
02 03 04 für Verzehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe  
02 05 01 für Verzehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe  
02 06 01 für Verzehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe  
02 07 04 für Verzehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe  
20 01 08 biologisch abbaubare Küchen- und Kantinenabfälle  
20 01 25 Speiseöle und -fette  
20 03 02 Marktabfälle  
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Anlage 7 zum Zertifikat der bvse-ESG mit der Nummer 10300 
Name des Entsorgungsfachbetriebes: Jan Heitmann GmbH 

1. Standort (bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen): 
1.1. Bezeichnung des Standorts: Büttel 
1.2. Straße: Holstendamm 9 
1.3. Staat: D Bundesland: SH Postleitzahl: 25572    Ort: Büttel 
2. Zertifizierte Tätigkeiten 
− Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten be-

troffen sind. 
− Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzu-

kreuzen. 
− Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreu-

zen. 
2.1. Sammeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.1.1. nur deutschlandweit  ☐ 

2.1.2. weltweit   ☐ 
2.2. Befördern ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.2.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.2.2. weltweit   ☐ 

2.3. Lagern ☒   Kennnummer nach § 28 NachwV: A61H00505 

2.3.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☒  
2.3.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 

2.4. Behandeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.4.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☐ 
2.4.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 

2.5. Verwerten ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

☒ vorbereitend   ☐ abschließend 
2.5.1. Vorbereitung zur  

Wiederverwendung  ☐ 
2.5.2. Recycling   ☐ 
2.5.3. Sonstige Verwertung  ☐ 

2.6. Beseitigen ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
☐ vorbereitend   ☐ abschließend 

2.7. Handeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.7.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.7.2. weltweit   ☐ 

2.8. Makeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.8.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.8.2. weltweit   ☐ 

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeiten, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen An-
lagen ist für jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen): 
 
Zwischenlagerung / Umschlag 
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4. Abfallarten nach Anhang zur AVV: 
4.1. alle Abfallarten   ☐ 
4.2. alle nicht gefährlichen Abfälle  ☐ 
4.3. alle gefährlichen Abfälle  ☐ 
4.4. bestimmte Abfallarten  ☒ 

Abfallschlüssel  
(ggf. mit „*“-Eintrag) Abfallbezeichnung 

Einschränkungen /  
Bemerkungen 

01 01 01 Abfälle aus dem Abbau von metallhaltigen Bodenschätzen  
01 01 02 Abfälle aus dem Abbau von nichtmetallhaltigen Bodenschätzen  
01 03 06 Aufbereitungsrückstände mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 03 04 

und 01 03 05 fallen 
 

01 04 08 Abfälle von Kies- und Gesteinsbruch mit Ausnahme derjenigen, die unter 
01 04 07 fallen 

 

01 04 09 Abfälle von Sand und Ton  
01 04 12 Aufbereitungsrückstände und andere Abfälle aus der Wäsche und Reini-

gung von Bodenschätzen mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 04 07 
und 01 04 11 fallen 

 

01 04 13 Abfälle aus Steinmetz- und -sägearbeiten mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 01 04 07 fallen 

 

01 05 04 Schlämme und Abfälle aus Süßwasserbohrungen  
02 01 03 Abfälle aus pflanzlichem Gewebe  
02 01 04 Kunststoffabfälle (ohne Verpackungen)  
02 01 06 tierische Ausscheidungen, Gülle/Jauche und Stallmist (einschließlich ver-

dorbenes Stroh), Abwässer, getrennt gesammelt und extern behandelt    
hier: Altstroh 

02 01 07 Abfälle aus der Forstwirtschaft  
02 01 10 Metallabfälle  
02 03 04 für Verzehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe    hier: Obst und Gemüse 
02 04 01 Rübenerde  
02 06 01 für Verzehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe    hier: nur Umschlag 
02 07 04 für Verzehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe   hier:  Hopfen 
03 01 01 Rinden und Korkabfälle  
03 01 04* Sägemehl, Späne, Abschnitte, Holz, Spanplatten und Furniere, die ge-

fährliche Stoffe enthalten 
 

03 01 05 Sägemehl, Späne, Abschnitte, Holz, Spanplatten und Furniere mit Aus-
nahme derjenigen, die unter 03 01 04 fallen 

 

03 03 01 Rinden- und Holzabfälle  
07 05 14 feste Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 07 05 13 fallen  
09 01 07 Filme und fotografische Papiere, die Silber oder Silberverbindungen ent-

halten 
 

09 01 08 Filme und fotografische Papiere, die kein Silber und keine Silberverbin-
dungen enthalten 

 

10 01 01 Rost- und Kesselasche, Schlacken und Kesselstaub mit Ausnahme von 
Kesselstaub, der unter 10 01 04 fällt  

hier: nur Schlacke mit be-
schriebener Qualität (siehe 
Änderungsanzeige 2008 ) 

12 01 01 Eisenfeil- und -drehspäne  
12 01 02 Eisenstaub und -teile  
12 01 03 NE-Metallfeil- und -drehspäne  
12 01 04 NE-Metallstaub und -teilchen  
12 01 05 Kunststoffspäne und -drehspäne  
12 01 16* Strahlmittelabfälle, die gefährliche Stoffe enthalten  
12 01 17 Strahlmittelabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 12 01 16 fallen  
15 01 01 Verpackungen aus Papier und Pappe  
15 01 02 Verpackungen aus Kunststoff  
15 01 03 Verpackungen aus Holz  
15 01 04 Verpackungen aus Metall  
15 01 05 Verbundverpackungen  
15 01 06 gemischte Verpackungen  
15 01 07 Verpackungen aus Glas  
15 01 09 Verpackungen aus Textilien  
15 02 03 Aufsaug- und Filtermaterialien, Wischtücher und Schutzkleidung mit Aus-

nahme derjenigen, die unter 15 02 02 fallen 
 

16 01 03 Altreifen  
16 01 12 Bremsbeläge mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 01 11 fallen  
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16 01 16 Flüssiggasbehälter  
16 01 17 Eisenmetalle  
16 01 18 Nichteisenmetalle  
16 01 19 Kunststoff  
16 01 20 Glas  
16 01 22 Bauteile a.n.g.  
16 02 14 Gebrauchte Geräte  
16 02 16 aus gebrauchten Geräten entfernte Bauteile mit Ausnahme derjenigen, 

die unter 16 02 15 fallen 
 

16 06 01* Bleibatterien  
16 06 02* Ni-Cd-Batterien  
16 06 03* Quecksilber enthaltende Batterien  
16 06 04 Alkalibatterien (außer 16 06 03)  
16 06 05 andere Batterien und Akkumulatoren  
17 01 01 Beton  
17 01 02 Ziegel  
17 01 03 Fliesen und Keramik  
17 01 07 Gemische aus Beton, Ziegeln, Fliesen und Keramik mit Ausnahme derje-

nigen, die unter 17 01 06 fallen 
 

17 02 01 Holz  
17 02 02 Glas  
17 02 03 Kunststoff  
17 02 04* Glas, Kunststoff und Holz, die gefährliche Stoffe enthalten oder durch ge-

fährliche Stoffe verunreinigt sind 
 

17 03 01* kohlenteerhaltige Bitumengemische  
17 03 02 Bitumengemische mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 03 01 fallen  
17 03 03* Kohlenteer und teerhaltige Produkte  
17 04 01 Kupfer, Bronze, Messing  
17 04 02 Aluminium  
17 04 03 Blei  
17 04 04 Zink  
17 04 05 Eisen und Stahl  
17 04 06 Zinn  
17 04 07 gemischte Metalle  
17 04 09* Metallabfälle, die durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind  
17 04 10* Kabel, die Öl, Kohlenteer oder andere gefährliche Stoffe enthalten  
17 04 11 Kabel mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 04 10 fallen  
17 05 04 Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 05 03 fallen  
17 05 06 Baggergut mit Ausnahme desjenigen, das unter 17 05 05 fällt  
17 05 08 Gleisschotter mit Ausnahme desjenigen, der unter 17 05 07 fällt  
17 06 03* anderes Dämmmaterial, das aus gefährlichen Stoffen besteht oder solche 

Stoffe enthält 
 

17 06 04 Dämmmaterial mit Ausnahme desjenigen, das unter 17 06 01 und 17 06 
03 fällt 

 

17 06 05* asbesthaltige Baustoffe  
17 08 02 Baustoffe auf Gipsbasis mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 08 01 fal-

len 
 

17 09 04 gemischte Bau- und Abbruchabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 
17 09 01, 17 09 02 und 17 09 03 fallen 

 

19 01 02 Eisenteile, aus der Rost- und Kesselasche entfernt  
19 01 12 Rost- und Kesselaschen sowie Schlacken mit Ausnahme derjenigen, die 

unter 19 01 11 fallen  
hier: nur Schlacke mit be-
schriebener Qualität (siehe 
Änderungsanzeige 2009) 

19 02 10 brennbare Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 02 08 und 19 
02 09 fallen 

 

19 04 01 Verglaste Abfälle  
19 05 01 nicht kompostierte Fraktion von Siedlungs- und ähnlichen Abfällen  
19 05 02 nicht kompostierte Fraktion von tierischen und pflanzlichen Abfällen  
19 05 03 nicht spezifikationsgerechter Kompost) (nur Umschlag) 
19 10 01 Eisen und Stahlabfälle  
19 10 02 NE-Metall-Abfälle  
19 10 04 Schredderleichtfraktionen und Staub mit Ausnahme derjenigen, die unter 

19 10 03 fallen 
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19 10 06 andere Fraktionen mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 10 05 fallen  
19 12 01 Papier und Pappe  
19 12 02 Eisenmetalle  
19 12 03 Nichteisenmetalle  
19 12 04 Kunststoff und Gummi  
19 12 05 Glas  
19 12 06* Holz, das gefährliche Stoffe enthält  
19 12 07 Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 191206 fällt  
19 12 08 Textilien  
19 12 09 Mineralien  
19 12 10 Brennbare Abfälle  
19 12 12 sonstige Abfälle (einschließlich Materialmischungen) aus der mechani-

schen Behandlung von Abfällen mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 
12 11 fallen 

 

19 13 02 feste Abfälle aus der Sanierung von Böden mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 19 13 01 fallen 

 

20 01 01 Papier und Pappe   
20 01 02 Glas  
20 01 10 Bekleidung  
20 01 11 Textilien  
20 01 21* Leuchtstoffröhren und andere quecksilberhaltige Abfälle  
20 01 23* gebrauchte Geräte, die Fluorchlorkohlenwasserstoffe enthalten  
20 01 34 Batterien und Akkumulatoren mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 

33 fallen 
 

20 01 36 gebrauchte elektrische und elektronische Geräte mit Ausnahme derjeni-
gen, die unter 20 01 21, 20 01 23 und 20 01 35 fallen 

 

20 01 37* Holz, das gefährliche Stoffe enthält  
20 01 38 Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 20 01 37 fällt  
20 01 39 Kunststoffe  
20 01 40 Metalle  
20 02 01 biologisch abbaubare Abfälle  
20 02 02 Boden und Steine  
20 02 03 andere nicht biologisch abbaubare Abfälle  
20 03 01 gemischte Siedlungsabfälle  
20 03 02 Marktabfälle  
20 03 03 Straßenkehricht  
20 03 07 Sperrmüll  
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Anlage 8 zum Zertifikat der bvse-ESG mit der Nummer 10300 
Name des Entsorgungsfachbetriebes: Jan Heitmann GmbH 

1. Standort (bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen): 
1.1. Bezeichnung des Standorts: Büttel 
1.2. Straße: Holstendamm 9 
1.3. Staat: D Bundesland: SH Postleitzahl: 25572    Ort: Büttel 
2. Zertifizierte Tätigkeiten 
− Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten be-

troffen sind. 
− Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzu-

kreuzen. 
− Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreu-

zen. 
2.1. Sammeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.1.1. nur deutschlandweit  ☐ 

2.1.2. weltweit   ☐ 
2.2. Befördern ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.2.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.2.2. weltweit   ☐ 

2.3. Lagern ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.3.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☐  
2.3.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 

2.4. Behandeln ☒   Kennnummer nach § 28 NachwV: A61H00505 

2.4.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☒ 

2.4.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 
2.5. Verwerten ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

☒ vorbereitend   ☐ abschließend 
2.5.1. Vorbereitung zur  

Wiederverwendung  ☐ 
2.5.2. Recycling   ☐ 
2.5.3. Sonstige Verwertung  ☐ 

2.6. Beseitigen ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
☐ vorbereitend   ☐ abschließend 

2.7. Handeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.7.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.7.2. weltweit   ☐ 

2.8. Makeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.8.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.8.2. weltweit   ☐ 

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeiten, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen An-
lagen ist für jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen): 
 
Bauschuttaufbereitungsanlage 
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4. Abfallarten nach Anhang zur AVV: 
4.1. alle Abfallarten   ☐ 
4.2. alle nicht gefährlichen Abfälle  ☐ 
4.3. alle gefährlichen Abfälle  ☐ 
4.4. bestimmte Abfallarten  ☒ 

Abfallschlüssel  
(ggf. mit „*“-Eintrag) Abfallbezeichnung 

Einschränkungen /  
Bemerkungen 

10 01 01 Rost- und Kesselasche, Schlacken und Kesselstaub mit Ausnahme von 
Kesselstaub, der unter 10 01 04 fällt  

hier: nur Schlacke mit be-
schriebener Qualität (siehe 
Änderungsanzeige 2009) 

17 01 01 Beton  
17 01 02 Ziegel  
17 01 03 Fliesen, Ziegel und Keramik  
17 01 07 Gemische aus Beton, Ziegeln, Fliesen und Keramik mit Ausnahme derje-

nigen, die unter 17 01 06 fallen 
 

17 03 02 Bitumengemische mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 03 01 fallen  
17 05 04 Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 05 03 fallen  
19 01 12 Rost- und Kesselaschen sowie Schlacken mit Ausnahme derjenigen, die 

unter 19 01 11 fallen  
hier: nur Schlacke mit be-
schriebener Qualität (siehe 
Änderungsanzeige 2009) 

20 02 02 Boden und Steine  
20 03 03 Straßenkehricht  
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Anlage 9 zum Zertifikat der bvse-ESG mit der Nummer 10300 
Name des Entsorgungsfachbetriebes: Jan Heitmann GmbH 

1. Standort (bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen): 
1.1. Bezeichnung des Standorts: Büttel 
1.2. Straße: Holstendamm 9 
1.3. Staat: D Bundesland: SH Postleitzahl: 25572    Ort: Büttel 
2. Zertifizierte Tätigkeiten 
− Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten be-

troffen sind. 
− Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzu-

kreuzen. 
− Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreu-

zen. 
2.1. Sammeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.1.1. nur deutschlandweit  ☐ 

2.1.2. weltweit   ☐ 
2.2. Befördern ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.2.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.2.2. weltweit   ☐ 

2.3. Lagern ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.3.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☐  
2.3.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 

2.4. Behandeln ☒   Kennnummer nach § 28 NachwV: A61H00505 

2.4.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☒ 

2.4.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 
2.5. Verwerten ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

☒ vorbereitend   ☐ abschließend 
2.5.1. Vorbereitung zur  

Wiederverwendung  ☐ 
2.5.2. Recycling   ☐ 
2.5.3. Sonstige Verwertung  ☐ 

2.6. Beseitigen ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
☐ vorbereitend   ☐ abschließend 

2.7. Handeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.7.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.7.2. weltweit   ☐ 

2.8. Makeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.8.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.8.2. weltweit   ☐ 

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeiten, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen An-
lagen ist für jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen): 
 
Biomasseaufbereitung 

 



  

 
21 

 
4. Abfallarten nach Anhang zur AVV: 
4.1. alle Abfallarten   ☐ 
4.2. alle nicht gefährlichen Abfälle  ☐ 
4.3. alle gefährlichen Abfälle  ☐ 
4.4. bestimmte Abfallarten  ☒ 

Abfallschlüssel  
(ggf. mit „*“-Eintrag) Abfallbezeichnung 

Einschränkungen /  
Bemerkungen 

02 01 07 Abfälle aus der Forstwirtschaft  
03 01 01 Rinden- und Korkabfälle  
03 03 01 Rinden- und Holzabfälle  
19 05 02 nicht kompostierte Fraktion von tierischen und pflanzlichen Abfällen  
20 02 01 biologisch abbaubare Abfälle  
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 Anlage 10 zum Zertifikat der bvse-ESG mit der Nummer 10300 
Name des Entsorgungsfachbetriebes: Jan Heitmann GmbH 

1. Standort (bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen): 
1.1. Bezeichnung des Standorts: Büttel 
1.2. Straße: Holstendamm 9 
1.3. Staat: D Bundesland: SH       Postleitzahl: 25572    Ort: Büttel 

2. Zertifizierte Tätigkeiten 
− Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten be-

troffen sind. 
− Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzu-

kreuzen. 
− Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreu-

zen. 
2.1. Sammeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.1.1. nur deutschlandweit  ☐ 

2.1.2. weltweit   ☐ 
2.2. Befördern ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.2.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.2.2. weltweit   ☐ 

2.3. Lagern ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.3.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☐  
2.3.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 

2.4. Behandeln ☒   Kennnummer nach § 28 NachwV: A61H00505 

2.4.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☒ 

2.4.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 
2.5. Verwerten ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

☒ vorbereitend   ☐ abschließend 
2.5.1. Vorbereitung zur  

Wiederverwendung  ☐ 
2.5.2. Recycling   ☐ 
2.5.3. Sonstige Verwertung  ☐ 

2.6. Beseitigen ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
☐ vorbereitend   ☐ abschließend 

2.7. Handeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.7.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.7.2. weltweit   ☐ 

2.8. Makeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.8.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.8.2. weltweit   ☐ 

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeiten, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen An-
lagen ist für jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen): 
 
Altholzaufbereitungsanlage 
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4. Abfallarten nach Anhang zur AVV: 
4.1. alle Abfallarten   ☐ 
4.2. alle nicht gefährlichen Abfälle ☐ 
4.3. alle gefährlichen Abfälle  ☐ 
4.4. bestimmte Abfallarten  ☒ 

Abfallschlüssel  
(ggf. mit „*“-Eintrag) Abfallbezeichnung 

Einschränkungen /  
Bemerkungen 

03 01 05 Sägemehl, Späne, Abschnitte, Holz, Spanplatten und Furniere mit Aus-
nahme derjenigen, die unter 03 01 04 fallen 

 

15 01 03 Verpackungen aus Holz  
17 02 01 Holz  
19 12 07 Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 19 12 06 fällt  
20 01 38 Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 20 01 37 fällt  
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Anlage 11 zum Zertifikat der bvse-ESG mit der Nummer 10300 
Name des Entsorgungsfachbetriebes: Jan Heitmann GmbH 

1. Standort (bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen): 
1.1. Bezeichnung des Standorts: Büttel 
1.2. Straße: Holstendamm 9 
1.3. Staat: D Bundesland: SH Postleitzahl: 25572    Ort: Büttel 

2. Zertifizierte Tätigkeiten 
− Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten be-

troffen sind. 
− Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzu-

kreuzen. 
− Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreu-

zen. 
2.1. Sammeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.1.1. nur deutschlandweit  ☐ 

2.1.2. weltweit   ☐ 
2.2. Befördern ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

2.2.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.2.2. weltweit   ☐ 

2.3. Lagern ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.3.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☐  
2.3.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 

2.4. Behandeln ☒   Kennnummer nach § 28 NachwV: A61H00505 

2.4.1. zwecks Verwertung (Nr.2.5) ☒ 

2.4.2. zwecks Beseitigung (Nr.2.6) ☐ 
2.5. Verwerten ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       

☒ vorbereitend   ☐ abschließend 
2.5.1. Vorbereitung zur  

Wiederverwendung  ☐ 
2.5.2. Recycling   ☐ 
2.5.3. Sonstige Verwertung  ☐ 

2.6. Beseitigen ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
☐ vorbereitend   ☐ abschließend 

2.7. Handeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.7.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.7.2. weltweit   ☐ 

2.8. Makeln ☐   Kennnummer nach § 28 NachwV:       
2.8.1. nur deutschlandweit  ☐ 
2.8.2. weltweit   ☐ 

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeiten, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen An-
lagen ist für jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen): 
 
Kompostierungsanlage 
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4. Abfallarten nach Anhang zur AVV: 
4.1. alle Abfallarten   ☐ 
4.2. alle nicht gefährlichen Abfälle ☐ 
4.3. alle gefährlichen Abfälle  ☐ 
4.4. bestimmte Abfallarten  ☒ 

Abfallschlüssel  
(ggf. mit „*“-Eintrag) Abfallbezeichnung 

Einschränkungen /  
Bemerkungen 

02 01 03 Abfälle aus pflanzlichem Gewebe  
02 01 06 tierische Ausscheidungen, Gülle/Jauche und Stallmist (einschließlich ver-

dorbenes Stroh), Abwässer, getrennt  gesammelt und extern behandelt 
 

02 01 07 Abfälle aus der Forstwirtschaft  
02 03 04 für Verzehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe  
02 04 01 Rübenerde  
02 07 04 für Verzehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe  
03 01 01 Rinden und Korkabfälle  
03 01 05 Sägemehl, Späne, Abschnitte, Holz, Spanplatten und Furniere mit Aus-

nahme derjenigen, die unter 03 01 04 fallen 
 

03 03 01 Rinden- und Holzabfälle  
07 05 14 feste Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 07 05 13 fallen  
20 02 01 biologisch abbaubare Abfälle  

 
 
 
 


